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Rossls Munter Salsonsleg 
MOTORRAD - Gegen Valentino Rossi war 
auch im Grand Prix von Tschechien in der 
MotoGP-Klasse kein Kraut gewachsen. Der 
Weltmeister feierte seinen bereits neunten 
Saisonsieg, Loris Capirossi und Max Biaggi 
machten den italienischen Dreifach-Erfolg 
perfekt. (si) 
Motorrad: GP Ttdwchtea hl Brftna 
US ccm (19 R o d a  k k m / M & t  km): t. Tbomu Ltt-
thi (Sz). Hood», 41:32,409 (148.276 km/h). 2. Mika Kallio (Fi). 
KTM. 3,212 Sekunden mrück. 3. Mvco SimoocelU 00. Aptilia. 
3,326. 4. Sergio Gtdea (Sp), ApriHi, 7.7M. 5. Lorenxo Zaoetti 
flt), Apnll*U,453.6. Pibrizio U i  00. Honda, 25,156. 7. Mike 
Di Meilio (Fr), Hood«, 25.247.8. Manuel PogriaU (San Mvino), 
Oikra, 25,509.9. Oibor lUmacii (Un), KTJ03.773.10. Julian 
Simon (Sp), KTM, 26,066. - 40 Fahrer gestartet, 26 klasaicrt. 
WM-Stand (IM*): 1. LUthi 144.2. Kallio 136.3. lUmacii 120. 
4. Simoocelli 117.5. Patini 100.6. Lai 98. 
M I  cm G» taMMMN tau): 1. Daniel Pedrou (Sp). 
Honda, 41:24,944 (156,549 kmA). 2. Jörge Lorenzo (Sp), Hon
da, 1303. 3. Caaey Stauer (Au), Apriiia, 4,253. 4. Ale* De An-
«dia (San Marino). Apriiia. 5326. 
WM I M ( 1 V 1 ( ) :  l.  Pedro» 206.2. Sloner 147. 3. Doviiioso 
134.4. Pbito lOS. 5. De Angelis 100.6. Lorenzo 98. 
MotoCP (22 R n d w / l l M «  Im): 1. Valentino Roui (It), 
Yamaha, 43:56,539 (162,302 km/h). 2. Loris Capirossi (1t), Du-
cati, 1,837.3. Max Biaggi (1t), Honda, 3,444.4. Alex Brnos (Br), 
Honda. 4.148. 5. Nicky Hayden (USA). Honda, 4363. 6. Marco 
Melandri (Ii). Honda, 11,150.7. Colin Edward» (USA). Yamaha, 
13332. - 20 Fahrer gestartet. 20 klassiert. 
WM-Staad (11/17): 1. Rossi 261. 2. Biaggi 129. 3. Melandri 
126.4. Edwards 123.5. Giberaau 115. 6. Bim* 114. 
Nlehstee  Rennen: Grand Prix von Japan in Motegi am 18. Sep
tember. 

Achter Salsonsleg für Loeb 
RALLYE - Weltmeister Sebastien Loeb (Fr) 
ist bei der Deutschland-Rallye souverän zum 
achten Saisonsieg gefahren. Der Citroen-Pilot 
gewann den zum vierten Mal ausgetragenen 
WM-Lauf zum ebensovielten Mal. Loeb setz
te sich mit einem Vorsprang von 37,4 Sekun
den gegen seinen belgischen Teamkollegen 
Francois Ouval durch. In der WM-Gesamt
wertung baute Loeb seinen Vorsprung weiter 
aus. Der Elsässer (93 Punkte) hat nun bereits 
32 Zähler Vorsprung auf Marcus Grönholm 
(61), der zuvor bei seiner Heimat-Rallye in 
Finnland gesiegt hatte. (si) 
Bn«f law (De). Rallye-WM 
11. Lauf: 1. Slbutien Loeb/Danicl Elena (Fr), Citroen Xaara, 
3:27:19.2. 2. Francois Duval/Sven Smeets (Be), CilrotSn Xaara, 
37,4 zurück. 3. Marcus Orünholm/Timo Rautiainen (Fi), Peugeot 
307. 2:04,8. 4. Markko M«tin/Michacl Park (E.t/Ob>, Peugeot 
307.4:09,4 5 Oigi Gallt/tJutdo PAmorc (It). Mitsubishi Lancer. 
5:03,6.6. Roman KrcitWJan Mozny (Tsch), Ford Focus, 5:12,3. 
WM-Stand (11/16), Fahler: I. Loeb 93 Punkte. 2. Grönheim 
61.3. Petter Solberg (No) 55.4. Maitin 53. 5. Toni Oaidemeister 
(Fi) 47.6. Harri Rovanpera (Fi) 22. 
Konstraktean: I. Citroen 123. 2. Peugeot 117. 3. Ford 72. 4. 
Subaru 62. 5. Mitsubishi 47. 6. Skoda 8. 

Hamilton Formel-3-Melster 
FORMEL 3 - Vor den letzten vier Rennen 
der Formel-3-Euro-Serie steht Lewis Hamil
ton (20) als Meister fest. Der dunkelhäutige 
Brite, der bei Mercedes unter Veitrag steht, si
cherte sich den Titel am Sonntag in Zand-
voort (Ho) auf einem Dallara-Mercedes mit 
seinem 11. Sieg im 16. Rennen. Ebenso oft 
stand Hamilton auf der Pole-Position. (si) 
Autonom: DTM In Zandroort (He) 
31 Randen k 4,307 km /155,652 km: 1. Gary Paffen (Gb), Mer
cedes C-Klaaae, 1:01:59,421 (158,411 km/h). 2. Mattias Ekström 
(Sd), Audi A4,12,015 Sekunden zurück. 3. Heinz- Harald Frent
zen (De). Opel Vectra, 16,732. 4. Tom Kristensen (DK) Audi, 
20,042. S. Marcel Flaaler (Sz). Opel. 20,873.6. Martin Ibmczyk 
(De). Audi. 21.120. 7. Jamie Green (Ob). Mercedes. 23.436. 8. 
Bernd Schnbeidcr (De), Mercedes, 30,921. 
Stand (t/11): I. Paflett 60. 2. Ekström 59. 3. Kristensen 41. 4. 
HHkJonen 22. 5. Alesi 19.6. Abt 16. 7. Schneider 16. 

Ausbau der WM-Führung 
Grosser Auftritt von Thomas Liithi: Sieg beim GP von Tschechien 

BRÜNN - Thomas UitM tat den 
Brand Prix In dor Kaimt van 
Spamar BN zu ahMn inmi 
Auftritt  famiiiL Dar Baraar |a-
wana in Brünn (IM) daa Ban-
nan in dar Klasaa Mi 128 COM 

lta| tia rammg In dar Baaart-

Die Poleposition vor einem Motor-
rad-Grand-Prix bringt dem Trai
ningsschnellsten nicht in jenem 
Masse Vorteile wie etwa in der For
mel 1. Der beste Startplatz ist 
gleichwohl hier wie dort mit viel 
Prestige verbunden - und im Fall 
von Thomas LUthi wie erhofft mit 
einem guten Omen. Als er Mitte 
Mai in Le Mans vor dem Grand Prix 
von Frankreich die Honda zum 
ersten Mal ganz vorne hinstellen 
durfte, war der Emmentaler erstmals 
auch als Sieger eines Grossen Prei
ses abgewinkt worden. In der zweit-
grössten Stadt Tschechiens glückte 
dem Berner nun das Gleiche. 

onarparoa an niQan 
Im Gegensatz zu seinem Tri

umph in Le Mans, wo sich LUthi 
von Runde zu Runde sukzessive 
von seinen Gegnern abgesetzt hatte 
und es gegen Ende des Pensums 
vorsichtiger angehen konnte, wur- ThMiasUHM 

de diesmal der letzte Teil wegen 
des einsetzenden Regens zur Zitter
partie. «Es gab Streckenabschnitte, 
die schon völlig nass waren, unter 
anderem die letzte Schikane vor 
dem Ziel. Da war es sehr gefähr
lich. Ich konnte nur hoffen, auf 
dem Motorrad zu bleiben und heil 
durchzukommen», schilderte der 
Emmentaler die turbulente Schluss
phase. LUthi und seine Konkurren
ten in der Spitzengruppe hatten un
mittelbar nach Beginn des Regens 
auf die veränderten Bedingungen 
aufmerksam gemacht. Die Renn-
kommissüre gingen auf die deut
lichen Handzeichen aber nicht ein 
und sahen von einem Abbruch des 
Rennens ab. 

Ttotz des «Heimsieges» vermoch
te LUthi die Fllhning in der Gesamt
wertung nur geringfügig um fünf auf 
acht Punkte auszubauen, zumal 
weitgehend jene Fahrer die Ge
schichte der zehnten Saisonprüfung 
mitschrieben, die zusammen mit 
dem Schweizer in der kleinsten Hub
raumkategorie schon vor der vier 
Wochen dauernden Sommerpause, 
den Ton angegeben hatten. Der Fin
ne Mika Kallio, KTM-Fahier und 
Gesamtzweiter, war auch gestern 
Sonntag Lüthis erster Verfolger, (si) 

Event der Motorsport-Extraklasse 
Toni Seiler gewinnt dee VP-Bank-Bergrennen in Arosa mit dem March 742 

AROSA - Erfelgraldiar Ab-
scMusa am 1. Intamattonalcn-
VP-Banfc Bararannan in Aresa. 
Zufriadana Fahrer, Zuschawr 
und Offanlsataran. Dias ist das 
sota Fazit Das Bargrannan seil 
2006 arnaut stattfinden. 
Die 3000 Zuschauer kamen am 1. 
VP-Bank-Bergrennen in Arosa 
ganz auf ihre Rechnung. Am Start 
waren Museumsfahrzeuge, Sport
fahrzeuge sowie ehemalige Renn
autos. «Ich bin zufrieden mit dem 
Verlauf der Veranstaltung. Das 
Echo der Teams ist sehr positiv», 
erklärte der Veranstalter und OK-
Präsident Peter Müller gegenüber 
den Medien. Erfreut zeigte sich 
Müller auch Uber die Tatsache, dass 
es während dem Anlass keine ernst
haften Zwischenfälle gab. «Das 
Rennwochenende war ein voller 
Erfolg. Wir sind Uberzeugt, damit 

3000 Fans M m   W tank  • • ry a n a n  

eine innovative Plattform für die 
VP Bank gefunden zu haben», so 
die Worte von Adolf E. Real, CEO 
der VP Bank und Hauptsponsor des 
Anlasses. 

Insgesamt waren Uber 100 Autos 
mit Fahrern aus mehr als zehn Na

tionen am Start. In der Kategorie 
Competition siegte Toni Seiler aus 
Bonstetten mit dem March 742. Im 
zweiten Lauf realisierte er die Ta
gesbestzeit mit 4:26:97 Minuten. 
Christoph Burkhardt auf dem Sau
ber C5 verlor in zwei Läufen über 

20 Sekunden auf Seiler von Lang 
wies nach Arosa. Die Strecke vor 
7,8 Kilometern wird mit dem Pri
vatauto in rund 12 Minuten zurück
gelegt. In der Gleiclunässigkeits-
wertung gewann der Belgier Geza 
Laqueur auf einem Lancia Flamina 
Convirable. Die Differenzzeit in 
zwei Läufen betrug drei Zehntel. 
Der Aroser Urs Schönauerr belegte 
den fünften Rang. 

Der ehemalige Formel-1-Fahrer 
Jochen Mass fuhr mit einem der le
gendären Mercedes 300 SLR Flü-
geltürer das Beigrennen in Arosa. 
«Ich freue mich schon heute auf 
das nächste Jahr», so der deutsche 
Pilot. Er «reichte den 37. Platz in 
Arosa mit einer Differenzzeit von 
7,23 Sekunden. Mass war der letzte 
Deutsche, der ein Formel-1-Rennen 
gewann bevor Michael Schumacher 
die Formel-1 -Bühne betrat. (PD) 

A N Z E I G E N  

Fürstentum 
Liechtenstein 

Amtliche 
Kundmachungen 

Inserate 
Bekanntmachung 

1RNZ.2(X)5.29-ON4 

Vor d e m  Fürstlichen Landgericht in FL-9490 Vaduz wird d a s  Verfahren zur  Kraftlos
erklärung der  nachstehenden Aktienzertifikate eingeleitet: 

Aktienzertifikate Nr. 1 über  20 Inhaberaktien zu je CHF 1000.-, sohin insgesamt 
CHF 20000.-, Nr. 2 über  15 Inhaberaktien zu je  CHF 1000.-, sohin insgesamt 
CHF 15000.-, Nr. 3 über 15 Inhaberaktien zu j e  CHF 1000.-, sohin insgesamt 
CHF 15000.-, der  Tecnofimex AG, Vaduz, ausgestellt a m  05.12.1991. 

Der Inhaber wird aufgefordert,  binnen eines Jahres, gerechnet  vom Tage der  ersten Be
kanntmachung an, die Aktienzertifikate vorzulegen, widrigenfalls die Kraftloserklärung 
ausgesprochen wird. 

2265280 

Vaduz, 24.  August  2 0 0 5  

Fürstliches Landgericht 

GEMEINDE TRIESEN 

Amtliche Kundmachung 
Änderung des Zonenplanes 
Die Regierung hat In dar Sitzung vom 16. August 2005 cKe Genehmigung ertaltt für 

folgende Zonenptanflnderungen: 

Wohraone A in öflenttdM Zone 
BeecMuw RA 2005/1973-3031 
iL ^  »•« i L| fli.,!••• .i. i fc I a « He WZ* B N  / MflBOM VI MMipvS QMnll lHpMil l  UnO 
fr. Parz. 886 / Übrige« OemeindegebM In Kenuone 
Beechluss RA 2005/1974-3031 

In n i h r n m  
Beechluss RA 2005/1975-3031 

folgende ZonenplanergOnzung: 

• IMIVniOi 1 MVQIQUnB p u r  B M I I V  MMIIIQ Q U  fUWMQN « i  IVMQMlQ 
Beechluu RA 2005/1970-3031 

Gemäss Art. 3, Ate. 4 dee Baugeeatzee werden hiemtt dieee ZänenpMnderungen 
und -wglnzung öffentlich kundgemacht Dleee Zonenptanlndeiungen und Eiglmung 
treten 4 Wochen nach dtoeer Kundmachung In Kraft. 

Trieeen. 29. August 2005 

Qemdndevoratahung Trteeen 
Xaver Hoch, Vorsteher 


